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Grecutive
ReMäten-VslsteilMMg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchenvor.
stehung Peteline die die ex«. Feilbietung
ber dem Josef Dclleva von Prem gehö-
r e n , gerichtlich auf 1930 f l . geschätzten,
'Ul Glundbuche der Herrschaft Prcm 8ud
Urb..Nr. 45 bis 56 und Pfarrgilt S t .
Helena zu Prem suli Urb.-Nr. 1 vortom-
senden Realitäten bewilliget und hiczu
^el Feilbietung«°Tagsatzuugen, und zwar
° " erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
"e zweite auf den

24. J ä n n e r
"Nd die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
ledesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr
'" der GerichtStanzlei, mit dem Anhange
"«geordnet worden, daß die Pfandreuliläten
"ei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
Uw oder über den SchätzungSwerlh, bei
°er dritten aber auch unter demselben hint-,
^gegeben werden.
. Die Licitations-Gedingnisse, wornach^
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/, Vadium zu Handen der
"lcitations - Commission zu erlegen hat,

so wie das SchützungSprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dieSge«
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . VezillSgericht Feistriz, am 9ten
September 1872.

( 2 8 3 0 - 3 ) Nr. 3532

Erecutive
Realitatett-Velsteigerunss.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Josef
Scheitz von St . Polten die exec. Verstei-
gerung der dem Herrn Johann Guscl
gehörigen, gerichtlich aus 12.000 ft. ge-
schätzten Hausrealilät zu Lack Nr. 42,
Vorstadt «ullovitz, Uro-Nr. 168/1 des
Grundbuches deS Stadtdominiums Lack
wegen aus dem Zahlungsaufträge des
l. l . KreiSgerichteS Krems vom 7. Jän-
ner 1868. Z. 3 1 . noch schuldigen 3000 f l .
f. A. bewilliget und htezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

11 J ä n n e r
und die dritte auf den

1 5 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr in der Gerichtstanzlri, mit dem An.
hange angeordnet worden, daß die Pfand'

realität bei der ersten und zweiten Feil-,
bietung nur um oder über den Schä-,
tzungswelth, bei der dritten <,ber auch
unter demselben hintaugegeben werden ^
wird.

Die LicitationS-Bedingnisse, womach
insbesondere jeder Licltant vor dem ge° ^
machten Anbote ein 10" / , Vadium zu
Handen der Llcitatlons-Commisfion zu er-
legen hat, so wie das Schätzungs-Pro-
tololl und der GrundbuchS'Extract tonnen
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

Lack, am 1. September 1972.

(2848—2) Nr. 8118.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Gezirlsgerichte Adclsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
30. Oktober 1872, Z. 7337, in der Eft-
cutionssache der Kirchcnvorstehung von
Hrenovih gegen Josef Mi lhar t i i von
Hrasche poto. 93 ft. 21 kr. o. 8. o. be.
lannt gemacht, daß zur zweiten Realfeil-
bietungs - Tagsahung am 30. November
d I . kein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

10. J ä n n e r 1 8 7 3 .
flüh 10 Uhr, zur dritten Tagsahung ge«
schritten werden wird.

K. t. Vezirksaericht Adelsberg, a«
30. November 1872.

(2677 -2 ) Nr. 16.584.

Rechumierunst 3. exec.
Realitätm-Velftcigerunst.

Vom l . l . stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur Laibach die cfec. Feilbielung
der dem Johann Wider von Poduvlica
gehörigen, gerichtlich auf 1754fl. geschätzten,
im Grob. Weißenstrin 8ut) Urb.-Nr. 202,
Rclf.'Nr. 116, l om. 1, Fol. 77 vorlom-
menden Realität wegen schuldigen 210 ft.,
289 ft. 69 kr. und 42 ft. 33 kr. rsi^uu-
Mkn6o bewilliget und hiezn die Fe,lbie.
tungs-Tagsahung, und zwar die dritte, auf
den

2 1 . Dezember l 8 7 2 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
UmlSlanzlei, mit dem Anhange ange.
ordnet worden, daß die Pfanbrealität bei
dieser Feilbietunz auch unter dem Schä-
tzungSwerthe hintangegeben werden wird

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie da« Schätzungsprotololl und der
Orunbbuchsextract lünnen w der dieSae.
richtlichen Registratur eingesehen werden

Laibach, am 18. Oktober 1872.
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3« Aufl.
de« weltbekannten, lehrreichen NuchS

von Vaurent iuH. I n Umschlaq versiegelt.
Tausendfach bewährte H i l f e und

Hei lung (20<»hr ige E r f a h r u n g ! ) von
schwäckezuställven dc« miinnl. Geschlechts,
den Folgn zerrüttender V n a n i e nnd ge-
schlecktlichcr t^rcesse. Durch jede Vuch-
Hand lung , m W i e n von <5arl «pohan,
Woll^eile 3c«, zu beziehen. Preis 2 fl. ̂ 0 lr.,
mit Postens. Ü fl. 50 kr.
M M M ^ » Vor den Nachahmungen und
M W M Auszügen dicsrs Buchs - « c i -
nen Tudc lschr i f teu, die unter dcn Titeln „ I u
ßendfreund", „Sclbsterhaltung" und ähnl ichen,
m fast allen Zeitungen marttschreicrisch ausge-
boten werden —, wird wohlmeinend gewarnt .
Daher achte man daraus, die echte Ausgabe, die i

Original Ausgabe von Laurcntius j
zu bekommen, welche e i n r u O c l a o - B a u d
» o n 2 3 2 S e i t e n m«t ̂ 0 a u a t o m . A b v i l «
d ü n g e n i n S t a h l s t i c h b i l d e t u n d m i t
d e m N o m e n s f t e m p e l des V e r f a s s e r s ver-
s i e g e l t ist. (1759 10)

^lls eillim ^lltl ' ill
Unllrluaill

werden ein (28»il—2)

Vor^alto»' und eine l<00llin
aufgenommen. Ersterer soll dcr deutschen
und slavischen Sprache mächtig, ledig,
oder wenn verheiratet, linderlos sein; er
erhall nebst freier Station 200 bis 250 f l .
IahreSaehalt.

Gesuche und Anträge übernimmt das
4 n « o » e < ? « > U u 5 e » u in Laibach
HauS-Nr. 313. !

ist unstreitig ein Lotteritpapier, welches filr dm Besitzer immer den Werth beivehäll und wodurch ih,u Überdies di,,' Hhailce anf oedcutcndc Gewi»»'
geboten ist; als besonders vartheilhafle Lose sind zu empfehlen:

und wobei mau « n , » n , , » t i l ! "l Ziehungen auf Haupttreffer von 4 V . » V < V , »H « « » , 3TD.4V««, « H . V V V n . spllll
Die gefertigte Wechselstube verpflichtet sich nämlich, alle bei ihr lii« : l . Iänucr !«?.'< ^iin Preisc uun 3l> ft. per Sllict gtt^uftcn Salzburg«-

!̂ose zum vollen Nntausoprsis!' nach cifnlqtcn 4 Ziehnn.ien, und zwar vom I . bi» 3. 8«pt«uib«r I v ? 3 zurttckzulaufeu,
Ori^inilH-lsÄ.iidui'ßoi' I«05lo ohne Verpflichtung de« Rücklaufes zum Aülanfüprnse, dermale» 5 2 s 2 . p«r Vtüolr.

Um jedermann dcn Anlauf dieser Lose zu ermöglichen, werden dieselben auch auf Rateu

zu entrichten ift und mm, nach Abzahlung des LoOpreise« das Original-Sal,burger Los ausgefolgt erhält.

^VZlil'encl clsl' ^inigkilunF 8pielt mgn ßgn^ gllein gus 2»6 Crosses' mit.

N eel>8«l8tubv 6e> k. k priv. Wiener NHn<leI>l>Hnk, vorm. l . <. Antuen, iHsttNen l3

! Amerikanisches <
Leberthranöl ^

in l<oufunlllancl ,
für Rechnung der Apotheke Seravallo,

in T r i e f t zubereitet. ,
Schr wichtig gc«>cli Brust- und l!nn-

gen-Kranlheiten, Anschwellung der Drilsen, l
Skrofeln nnd Nhachitis, Rheumatismus uud^
Gicht, chronische Haulausschläge, Geschwulst?

lder Gelcnle, Kraulheite» der Geschlecht«!
Organe :c., ebenso um gesunkene Kräfte bri ^
itiudern und RcconvaleScenteu wieder her-
zustellen, l

Hauptnicdcllags uub Oeneralagl>ntle fiir<
Kram in U,»ll,««?l> bei ^ V . !?>»)'>',
'.1p°!hcl!r. (2^l0!. 9) !

^ M^Gllllllltelie- n. UnrnbeM-LMdlung! z

^ ?. U. 2HMt "̂  '
f empfiehlt dem p. t. Publicum ihr bcstsortiertes ?ager in c^sist- und ß
8 ^suMsZ-Lvscllonkon, besonders in »o l l - nnd Lloo!i8piolw2»-un zu 2 i
^ den allerbillisssten Preisen. - !

Pfandamtliche Azitation.
D i e n s t a g den H Z . Dezember werden während den

gewöhnlichen Amtsstuudcn in dem hierortigen Pfandamte die im Monal''

Qktober >!^3«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder au
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 16. Dezember 1872.

^ 5'bkte» M, ,^

aewährtdievon tciner Con
currenz noäi U^M^WW erreichte

Metzger'"" > D M u<a!stl>ichtt

liLäer-^Mewr.
^>, ,,.>, >>, ,i,,> „otdwendig für jcdcriuanu is!, auf trockene ffüßc zn sebcn, i»de»i ma» dadurch neac»

viele Kr,'! ' i ih t wird, so beticn« man sich tcr im I n - u»d Nuslande rüblnlichst belannte» wasjer»
ticktcn >̂ , welcht für Se. f. l . apost. P/.ijestät den Kaiser von Oesterreich, sowie von allen hoch
fte» Hcrl!w>>!i>," n,,^ Mi l i tä rs in Ocbr>iuch ^c» ,^ ' 'if,

T>cs l̂>,'c. ei»c fl,i>si>,c Massc, n,̂ 'di,><<, >rl sich ln einen nnverwOstlichen KVlpcr umwandelt
und sebr uoilheilhasl ' i i r ? t ! > ^ ! , ?<1",!l'c ünr ! >c ist, da cs dasselbe dauerl'ait und vollloinmen
wasserdicht macht, T>c> >,,N!̂  uo» allcn ^dcischiniercn erworben, wi 'urn sich jede,
mann die genaueste U >"' V rplch verichafftn »an» und zur Linsicht ^elauae»
wird, daß diese vortrc,- >üir ihm ei» Allerhöchste« Paleiit zuerlanut wurde, nicht«
mit der ̂ harlatanerie acmciil hat, <»nd«n auf Fachlenntnis beruht und jederzeit ihien <!ui»ent«n Nutzen
geltend macht. Dieselbe ift in ihrer ganzen Lchtheit ,u beziehen von

A. I . Mctzzm Nllchslllgcr
I . Offenhciultl

Wien, Nudolfsheim, Arnsteinssasse 2U.
Bestellungen werde» >nir qe«en fr.nilierle Vareinscuduna de« Geldbetraaes ober qeqen H»« l»nn, l i l u«

effcctuicrt. T>e Herren Handelesveunde «rhallcu anselinliche Percenle. M i t aussilhrlicher Bcschreibuna lostet
ein Pfund ! st,. e>n halbe« Pfund i st. ,;<i>lr., eine lleine Flasche «„ lr. ö. «0.

i n i V l « » bei Gebrüter Maurer, ("rabcn. «Lcl« de« «cl,!marl>eo ; I . Bauer, Goldschmietqasic; A. Notb, «icle der
«oancrgasfe; A. Fli>,d,!ia!n,, Praterstrahe 2<!.

ll»n»» l«««»,,,,«,,,,.,,«.^,«^<«:
,v„...',<>'„ 1 <!,.!N. Triest, Jg. Fischer. I!̂ 7.UI ul!» Teichen. I . Elrobanel.

Meidinqer. i I ünio«. Brunn, I . Lehmann.
. I . Tchaqer. , Kaschau. <l. E. Eschwig. Olmily. A. I , Maudry.

vi,i>,w ., ,^lach. i Kl«!N°Mohra„. wöbel u. Schober. „ N. L. Vcderer.
Ora, I . Eiua. Kremnitz, I Niüer. Tropv»«, S. Perl.
Vov«n I . Thuill«. Nenrra. W. Wuliay. Znaim. <i. Voblaus.
Innsbruck. I . N. Vlöft. ^cdcnburg z< Pachhof«. «rala». I . Iahn.
Stcvr ss würtz. ^reßburst. N. ss. «rohmann. (z^ernowitz. I . Schnirch.
echrcms. I B Riqler. T«»!fch,n. I . «ulla. Mähr. Echöuber,̂ . L. Riedl.
Nre,ue. I . V. Wollenstorfer. «araii,. W. eovrencic. Eercth, I . lemvniat.
("munden. I Haa«. , E'ftg- W. Kallivoda. ! «llso «ubiu. Tirolern. Schlefinaer.
^in, H Cteinhoff. Tresdcn, Ä. ̂ ohse. Weitra. A. ffleischmann.
Pest. Kerte?, u. Eisert. Neusohl, E. ^vat t i . , Großwardein. I , Wurst,

. Äl Balihti. Prag. ?l. Goldschmid. ! «^ab, T. I . Probst.
Karo«var I Pollas. ^ „ Schmidl u. i<°mp. INol, kerb. Wojw., I . Messinger,
«öniaseaq. F. Echawrba. Kuttciibcr^. ?- H"M- Pcttau. N. ^lu«,a.
Hev,ogcnburg. G. Herzog. i Pilsen, 3. A. Ecklebl. Tarnow, W. T. A. Wielogorsli.
Valzburg.Vorft.»ieuthaI,M. Huber. Ienbach, Tirol. 3. G. Schußlmg. , Zombor, Falcone« Nefie.

Die feit lk4? berühmte und allgemein anerkannte

"" ' Metzgersche Psmnd.-
ift da« K«n plu», nltsil aller Haarpomatcn, welche zur Lonservieruna, und znr Färbnng^ der Haare dient, von
dunlelster «Lckwarze und vcm schönste» B r i m , , sow,« dieselbe auch hellblond ^u babcn ,st und leine dem Kopf-
haare schadl<ch«n und nachtl'cüiqc» ' ' ' ' ' ' ' "crn au« dcr Natur entnommen, höchst aerciniatcn,
vegetabilischen und animalnchen C ' » von ^ , >I. K l e t i ^ « , - » Nachfolgerin ^ . 0 n « n »
l»«ln»sr. - <l>n Ticael oder eine > Gcbrauchilanwcisunss lostet uon l . Qual i tät I si..
Von der >i. Dual i tä t ^<, l r . ö. W . Auch >ft iVldc n> d^n odgenannten ^ücdcrlassen zu haben.

vvil',1 <;il! ^>,!<!,>!l>",' muüll i l '«! ' «!,!<!«' Vüll! l>3l!cle,
,!><!!>! llüll '1- 14 ^Iis«? »>!,, v<»! ! irgv^!! l '^lo! '», in

!« l ! ^ UU<js<!l!l)!<!M<iI!,

<:l>eü u«ll ««lie ^zul« L1uin,!l!l«,-8»'!!u!l»il!<ul!^ zf«-
mi»»«« llüdun.

l̂><!'!!̂ <-<! N^ t l i m«l! ^es«l!i^»t »!l ll<!!!'l! «R»««»l'
V e > > » > « , ll»<!!l!l<!l<i- !),!< lllil-i-l! ^a!>. ^ ! l . l la r l -
ln«,»» in ^«>l,«en, (287l —<i)

WeachtenWech! D
)H V̂m 25). ̂ ovomdor 1872 uiml ^
zz in 6«r UailN8t,uti0ll I^ok-Iratt i l zz

3X T,»<«»,» ««««»«»< t « in «li» ^

3,( tm<r(>8 vou der l^. »<.^<«t<>,»l- ^
A t v r Q i iu F^»rH 3 l̂

z; 7jül» l^v <jl»»tl»!»,l«l« z<
^ Vkl^cincliuiwl (iliNui!^, unci ^Wllr: »5
^ tür Xara, Lpalato. Lebeuieo, tta- z<
33 8U32, I.e88ill2, cittäVt-eclliH, Nla- )H
33 c2l82, I rau, 02tt2l,^, 028te1 3H
^< NU0V2,1.ß88ill0 dtti clattarn, knin, «H
^< LcalÄonH uuä DeiM8 ver^u^t X
^» uuä vsrtlsucist. >vor<1sn. (2U31 ii) ^

ö » 3 ! «()^5 * ̂  ̂  ^ ^ ' " -^ ̂  ' ^ ^ ^ ^ '̂5 * ̂ '
(2X37-Z) N>. ^l)>!0.

Curatorsbestellung.
Dcm Il'hann Recht, Tabularij'äul'i-

!̂c> an der Rcalität der Ehclcute Oeor î
mid Mliria Stufca von Ratjc Urb-Nun^
mer N1/u ad Grundbnch Pf rikitch.n^lt
Reifüiz wird hiemit crinneit, daß der in-
folac dci, Äli- u»d UmschrcibuügS- zu»,l(ich
IiUabillationtz^rsuchcs deS Johann Slufca
und Mait in Iuoan vo» Notjc fur ihn
aut<iefeltiqte Veschrid vom 25. April 1872,
Nr. 1423, dem ihm wcgen seines lmbe-
lanntln Aufenthaltes znr Wahrung seiner
Nechle bestellten Curator Hc-lrn Josef
Kußmann von Heisenblla zugestellt wos-
den ist.

K. l. Bezirksgericht Seifender^, am
20. Oktober 1872.

(2829- 3) Nr. 64^-

lzulatorsbestellUllg.
I m Nachhange zu dcm dicsaerichtliche«

Edicte vom 12. November 1872, N u ^
mer 6134, wird bekannt aemacht, daß
dem unbekannt wo abwesenden FraNj
Kerze von Gora Nr. 48 anstatt des ur-
sprünglich bcstestellten Johann Lous'"
nunmehr Johann Allo von Gora zu^
curator uä aetum bestellt und demselben
dcr von Anton Mozct erwillte Zahlu"^^
auflrag vom 27. August 1872, Nr. 464»,
zuaestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Reifnlz a« 26te"
November 1872.
( 2 3 8 8 - 3 ) "Nr^L^.

Uebeltlagnnq dritter efcc.
Fcilbictung.

Vom t. t. Bezirksgerichte in Neif"'»
wird hicmit bekannt gemach!:

öS sei die mit dem Bescheide vow
30. November 1871, H. 5083, anf " "
5. August 1872 angeordnet ewcscne dr'"
crccntivc Fcilbtctung der dem Joh«^
Mcise von Willing, ain gehörige", '?
^lu„d!'uche tier Herrschaft Ncif'uz »"^
U'b.-Nr. 730 vortommeudt!, Neal'tal
nuf den

8. I ä n u e r 1 8 7 3 ,
vc>,millllgs 10 Uhr, hle,gerichli< mit den»
früheren Anhange übertragen wolden.

K. k. Blzirtsqericht Nc ifniz, <""
2'.). September 1872. ._,-
" ( 2 8 4 9 - 2 ) Nr. 67?6.

Dritte erec. FeilbictlMg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wirk bekannt gemacht, daß in der Vf
cnlionssachc der mindj. Josef Zello»«^
Pl'p.llen in Narein Nr. 47 a.qe" .N»'̂
Zcllo in Narcin Nr. <i pcw. !)3 st- 7 " ' .
o. ». c die mit dem Gescheide vom.^
August 1872, Nr. 5840, auf dcn 3"le.
Oktober und 30. November 187^ ang
ordneten zwei erstcn Realfeilb.et.n'gen
mit dem als abgehalten angesehen wer«"- -
daß eS bei der auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 3
anberaumten dritten Feilbietung " ' " "
ändert zu verbleiben habe ^

K. t. Bezirksgericht AdelSberg, ^
12. Oktober 1872.

Drn«l und V»lag ,on I«n»z o.«l«ln«»yr ^ F»d«r V««h«r« l» L«lb»ck


